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(3227—3) Nr. 6529.

E d i c t.
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte wird dem Herrn Josef
Ogoreuz von Dousku, derzeit unbe-
kannten Aufenthaltes, bekannt gegeben:

Es habe bei diesem Gerichte wi-
der denselben Herr I . N. Marinsek
in Laibach, dnrch Herrn Dr. Pfefferer,
die Klage äo Mw«. 1 1 . December
1868, Z . 6529, auf Zahlung einer
Wechselforderung pr. 300 fl. ö. W.
c. «. <'. eingebracht, worüber der gc
richtliche Zahlungsauftrag vom 12ten
December 1868 erlassen wurde.

Da der derzeitige Aufenthatsort
des Geklagten diesem Gerichte unbe-
kannt ist, wird zu dessen Vertretung
Herr Dr . Anton Rudolph als dura-
tor aä actmn bestellt und demselben
die Klage mit dem Zalhungsauftrage
zugestellt.

Der Geklagte wird erinnert, dasi
er seine allfä'lligcn Einwendungen selbst
oder durch einen von ihm bestellten
Machthaber hiergcrichts zu überreichen
oder seine Behelfe dem aufgestellten
Curator mitzutheilen habe, widrigcns
er sich die Folgen seines Saumsales
selbst beizumessen hätte.

Laibach, am 12. December 1868.
(3300—3) Nr. 6180.

E d i c t .
Das k. k. Landesgcricht in Laibach

gibt bekannt, daß in der Executions-
sache des Johann Zivic, durch Dr .
Goldner wider Franz Koschicr von
Laibach die executive Feilbietung der
dem letzteren geho'rio"N Nealitä'tenan-
theile, und zwar:

") des '/24 Antheiles der im
Grundbuche der D.-N.-O.-Commenda
Laibach »ud Urb.-Nr. 4 9 , Conscr.-
Nr. 52 vorkommenden Hofstatt in
der Krakauvorstadt — im Scha'tznngs-
werthe von . . 434 fl. 23 '/,, kr.;

h) der im Grundbuche iid Magistrat
Laibach vorkommenden Acckcr Nr. 84,
Nect.-Nr. 730 und Nr. 85 , Nect.-
Nr. 731 rücksichtlich des '/24 An-
theiles im Werthe von 141 fl. 98 '/,. kr.
bewilliget nnd zu deren Vornahme
die Termine auf den

1 8 . J ä n n e r ,
15 . F e b r u a r nnd
15. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 11 Uhr, vor
diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet wurden, daß die Realitäten
abgesondert — bei den: dritten Ter-
mine auch nntcr den: Schätzungs-
werthe hintangcgebcn werden.

Der GrundbuäMtract, dasSchciz-

zungsprotokoll und die Vedingnisse

können in der diesgcrichtlichen Regi-

stratur eingesehen werden

Laibach, am 9. December 1868.

"(3350-3) Nr' 7134.

Tritte erec. Feilbictuu^
Das t. k. Bezirksgericht Laas macht

mit Gczunn. auf das Edict vom 10. August
1868, g . 505)1, bekannt, daß die drille
executive Fcilbictung der Realität dcö
Andreas Kraöovc von Melulc im Schätz-
werthe per 474 fl. am

13. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, slatlfindc.

K. k. Bezirksgericht ^aaS, am 7tcn
November 1868.

( 2 2 - 1 ) ?tr. 9848.

Concurs-Eröffmmg
über das V»?rmijssrn deü Josef

Ozermak von ))Ulrisch ^e i s t r i ; .

Vom l. t, Bezirksgerichte Feislriz wird
bekannt gclnacht:

Es sci über Anzeige des Josef E^cr»
mat, Hundelsmaunucs in Illirisch-Feistriz,
daß cr seine Gläubiger zu befriedigen außer
Stande sci, i» die Eroffunog des Eon>
curses über dcsscn gcsamintcs bewegliches
uud im ^loi'landc ilrain befindliches un^
bewegliches Vcrinögen gcwilligct, zu>u
>Uiassaucrlretcr Hcrr Dr. Johann Bucar,
Advocat in Adel.'berg, und znm cii,slwci-
ligcn Äiassaveüvallcr Herr Ioscf Gärlncr,
Handelsmann in Illirisch-Fcislriz, aufgc-
stellt worden.

Es wird daher Jedermann, der wider
Josef Ezcrm^k eine Fmdeinng zn slellc»
berechtiget zu sein glaubt, hiemit erinnert,

b i s 20. Fe l i r n a r 1 8 6 9

die Anmeldung seiner Forderung i» Gc«
slalt cinrl' föiinlichcn Klage wider den
aufgestellten Massaucrlrctcr Hcrrn Dr.
Buc'ar von Adclsbcrg bci diesem Gerichte
z»i übcri eichen und in dciselben nicht nnr
die iicichliglcit seiner Fordcrnng, sondern
auch daö Recht, kraft dessen er in diese
oder jene Classe gcsctzt zn werden ver-
langt, zn erweise», widligcnc« uaä' Ablauf
obigen Termi»s niemand mehr geholt wcr>
den nnd diejenigen, ric ihre Foidcruugcu
bis d^hin nicht angemeldet h^bcn wer-
den, in Hinsicht dicseö Eoncursucrmöge»^
ohne Ausnahme auch dau» abgewiesen wer-
den, wenn ihueu wilklich ci» Compensations-
recht gebührt, oder wenn sie auch ein eigen-
thümliches Gut aus der Massa zn fordern
hätten, oder wenn ihre Foidenlug anf ein
liegendes Gut des Verschuldeten sicher-

lgcslcllt wäre, also daß solche Gläubiger,
wenn sie etwa in dic Vcnssi schuldig sein
sollten, die Schnld ungeachtet dcü Eomven-
salious oder Pfanrrechlcs, das ihnen sonst
zu slallcl' gcloimncn wäre, abzutragen vel'
halten werden würden.

K. k. Bezirksgericht Fcislriz, am 31stcn
December 1868.

(3281—3) Nr. 4598.

Relicitatiou.
Vom l. k. Bezirksgerichte Rcifniz wild

hicmit lnndgcmacht, daß man über Ausu^
chcn dcs Carl Perjatcl von R<isniz wi-
der Gettrand Koplan von Pcrlipe, Er'
stchcriil der zn Pcrlipc ^»l» Haus-^ir. 1
liegclldcn, im Grundbnche der Herrschaft
Zobclsbcrg >ul» Ulb.-^ir. 188 vorlom-
mcndcn, auf 1740 fl. gerichtlich geschätz-
ten Josef sspplan'schl'n Realität m die
Nclicitalion der letzter» wegen nicht Er-
füllung der Licilationtzdcdinginsse, gewilli-
gcl und zur Vornahme derselben d!c Tag-
satznng auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Voimittags 10 Uhr, in der diesgericht«
lichen Kaozlci mit dem Beisaß ai'gcovd-
nct, daß obige Ncalilüt bei dieser Tag^
s t̂zung anch ni'tcr dem Schätznogowerlhe
hiutangcgcbcn wcrdcn wird.

Der Glnndbnchsl^r^ct, das Schäz-
znngsprotololl und die LicüatonSdcding-
nissc lonnen hicrgcrichls während den ge«
wohnlichen Alntsstnndcn eingesehen wcrdc».

Ncifniz, am 18. August 1868.

(3151-3) Nr. 21969?

Dnttc ezec. Feilbietuug.
Von dem k. t. slädt, dclcg. Bczirtsgc

lichte in Luibach wird im Nachhange zum
Edicte vom 28. Jul i l. I . , Nr. 14247,
kuudgcmachl: daß die mit Bescheid vom
28. Jul i l. I . , Nr. 14247, vom 18>c»
November l. I . licslimmtc dritte czcculive
Fcilbictnng der dem Johann Stcmbon
gehörigen im Grundbuche Soncgg >n!,
Url>.-?ir. 28, Nect.-Nr. 27, Einlg.Nr.28
uolkommenden Realität cinf den

20. Jänne r 1869,
Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An
hange übertragen wurde.

Laibach, am 12. November 1868.

(50) Nr. 16.

VetlUllltmachllttg.
Vom k. t. Bezillsgciichlc Mottling

wird hiermit blklmnt gemacht, daß der
üocr das Mcisldolovcitheiliingsgcsuch der
Natharil'a M a l l u M ' lion Malliuc gcgcn
Äialhias Viullngar uo» Älallinc elflosfcnc
dicsgcrichllichc Bcfcheid uc< 13. Slviem»
der 1866, Z. 4038, für den nubc-
lauut wo befindlichen Tabnlarglaübigcr
Johann Sitt'nic von Zoklonzc dem ihm
unsgcstclllcn Euralor Herr Josef Pochlin
von Nlöllling z»gcstclll worden ist.

K. l. Äczirlögcricht Aiötlling, am 3tcu
Jänner 1808.

( 4 4 - 1 ) Nr, 4326.

Zweite ercc. Feilbietung.
I m Nachhauge zum dicsgciichlllchcn

Edictc vom 10. Sevtcmlicr d. I . , Z 2936,
wiid bclanut gemacht, daß nachdem zur
ersten cxcculivm F.ildietung der dcill Josef
Globcu!i,k vou Et Eanlian gehörigen
Realitäten, als:

l>. der im Grnndbuchc dcs Gutes Swur
>uli Rctf.-Nr. 170, Fol. 391 uorlom.
mcndcll Hofstatt;

l». der i» eben diesem Grundbuche >l>l,
Rclf.'Nr. 153'/^, Fol. 3^5 vorlommcn-
den R'calität;

c. deS F>ucht,>enusses, welchen der Exe--
cut als Lcbcnsnulcryüll von der W>cfe
ni'd dem Acker >̂I> Rc>f,-)t>. 148, Fol,
30l !><! Gut Swur lcdlU^lünglich zu be-
ziehen berechtiget ist, lein ilanflusligcr n«
schien,

a m 16. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Vormittag 9 Uhr, in dieser Gcrichlsl^nzlci
zur zwcilcn Tags^tznug geschritten wclden
wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, an,
17. December 1868.

(45—1) Nr. 2859.

Nelieitation.
I m i)lachhc>ugc zn dem dleLgelichlli«'

chcn Edictc oom 15. M^i d. I . , Z. 1525,
wird bekannt gl macht, daß über Ansuchen
des Ezccutioüsinhr^s die auf den 2lstcn
Ali gust d. I . augco!d»elc R'clicitatiou der
vom Josef Tomazic nin den Vicisluot
pr. 1461 fl. crstalidcncn, auf Anton Ko<
vaeic von Slepsck vergewähileu, im
Grundduchc der Herrschaft îassensuß ^>l>
Uib. . vti'. 491 vorlonnucnoeil Hofstatt
auf den

3 0. I ä n n c r 1 8 6 9 ,
Vosmittag 9 Uhr, in dieser Gerichts-
lanzlci nnt dem vorigen Anhange über'
<ragen worden >st.

K. k. Bezirkc«gelicht Nasseufliß , um
20. August 1868.

(48—1) Nr. 4923.

Executive Feilbietlmg.
Von dem l, k. Äezirtsgclichte iirain-

bürg wird hiemit betaonl gemacht:
Es sei über duö Ansuchen dci« Johaun

Dobrc v. Okroglo, durch Dr. Vuigcr, gc-
gcu Franz icmfic von Uutelfeßuitz wc^cn
aus dem Bei gleiche vom 20. August 1867,
Z. 3383, schuldiger 417 si. 15 kr. 0. W.
c. 5. <'. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem letzlern gehörige», im
Grnndbuchc dcö PfariHofes S l . Äiartiu
^»I»Urb. ^)lr. 27 und 28 lw>kommenden, z»
U»tcrfeß»itz gclcgcnen Vtealität, im gerichtlich
erhobenen SchälMig5wclthe von 4251 fl.
ö. W., gcwill>gcl und zur Voruahmc der-
selben die drei Fcilbietungslagsatzungcn
auf den

2 7. I ä n n c r ,
3. M ä r z und
7. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlci mit dem Anhange l'cstnnmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzte» Fcilbiclnng auch nntcr
dem Schätznngswcrthc an den Meistbie-
tenden hintaligcgcbcn werde.

Das Schäpnngsprotoioll, der Grund«
buchscxlract Nüd die ^icilalionsbedingmssc
töi'nen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingcschm wcrdcn.

K. k. Äczirtsgcrichl Krainburg, am
2. December 1868.

(51--1) Nr. 2173.

Dritte crcc. Feilbietuuss.
I m Nachhange znm h. ä. Edictc vom

22. October d. I . , Z. 2 l73, wiid bekannt
gemach!, daß sich bei der eisten und zwei'
ten Feilbiclnng zur exccntiven Veräuße-
rung der dem Franz Scheret gehörige»
Realität z» Steinberg, Rc t f . -Nr . 118,
Ulb. . Nr. 43 ü<! Grundbuch dcS GutcS
Wcinbiichcl und Relf. . Nr, l O I ' / , n.l
Grnndliuch der Herrschaft Ti essen, i'l lo.
Steuer- uud Glundculllistungörückftäudcn,
kein Licitatioublusiiger genuldet habe, uud
daß daher am

2 5. I ä n n c r 1 8 6 9 ,
um 10 Uhr Vormütags, hiergcrichts znr
dritten Fcill'ietungstagsatzung geschritten
weiden wiid.

K. k. Aezirtsgericht Trcffen, am 24sten
December 1868.

( 1 8 - 1 ) 'N^ '4335.

Zweite crcc. Fcilbietllllss.
I m Nachhange zum dic^gcrichllichrn

Edicte vom 11. October d. I . , Z. 3412,
wird bekannt gemacht, dnß, da zur eisten
Fcill'ietung der dem Autou Gorcuz vo>,
Milterlaküitz gchöiigcn, in» Grundbuchc
der Herrschaft Rcltcnlüirg l̂,l» Url'.-)ir. 166
uorkommci'dcn H»I'ree>lität lein Kauflli'
stigcr erschienen ist, zuv zweiten Feilbic-
tung am

16. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Vormittag 9 Uhr, in dieser Gcrichlskauzlei
geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfnß, am
17. December 1868.

(43—1) ' N r 4420.

Erste exee. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicsgcrichtlichcn

Edicte vom 15. October d. I . , Z. 2325,
wird bekannt gemacht, daß nachdem znr
ersten executive!» Feilbictlma. der der Ro-
salia Haßlaucr gehörigen, im Grnndbuchc
ccl' Hcl-lschafl ')iasseufl,ß >»!> Uib.'Nr. 742
vortuulincildell ilicalilat kciu Kauflustiger
erschienen ist, zur zweiten Tagsatzmig am

2 3. I ä n n c r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichls gcschiit<
ten werden wird.

5k. k. Bezirksgericht Nasscufnß, am
31. December 1868.

(3132-3 ) Nr^ 3840.

Ereeutive Feilbietullq.
Bon dcm k. k. Bezirksgerichte Obcr-

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn des Herrn

Andreas ^cncuc'ic von Obeilaibach gcgen
Andreas Peiko von Ärczonca, durch den
(!m'<<lol' ül»,>,<nlî  Andreas Pctcln von
Oberbrcsovitz wegen a»is dem Vergliche
vom 30. September 1862, Z. 3713, und
der Cession vom 14. Juni 1864 schuldi-
gcr 120 fl. ö. W. <:.^.«'. iu die executive
öffentliche Veisteigernng der dcm letztem
gehörigen, im Grnndbnchc Frcndenthal >u!»
Rcctf.-Nr. 188, B. l l , Fol. 31. vorkom»
mc»dc» iltcalilät im gerichtlich erhobenen
Echätzuugswcrlhc von 2179 fl. 20 kr.
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme der-
scll'cn die drei Fcilbielungslagsatzungcn
auf den

23. J ä n n e r ,
24. F e b r n a r nnd
3 1 . M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vornntlags um 10 Uhr, in der
Gerichtölauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubictcude Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch unter dcm
Schätzm'gswcrlhc an den Meistbietenden
hinla»gcgcbcn werde.

Das Schntzungöprotokoll, der Grnnd-
bnchöcxtract und die ^icilatio»sbedingnissc
füuucn bei diesem Gerichte i» den gewöhn-
lichen Amlosluuden eingesehen wcrdcn.

Zliglcich wiid sich hicbci auf das dicS-
gerichtliche Edict vom 8. October 1868,
Z. 3382, bcrufcn, laut welchem drin unbe-
kannt abwesenden Execute» Andreas Pcito
zur Wahrung sei»er Rechic anf seine Ge-
fahr n»d dosten AndlcaS Pctcln von
Obcrlotnitz zum ^ui-nlcn' l>'l -»clim» be-
stellt wordcu ist.

K. k. Vczirkl«gcricht Obcrlaibach, am
8. November 1868.
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(3310-3) Nr. 0802.

Executive FeMetuug.
Von dem l. t. Bezirksgclichte Stein

wild hiemit bekannt gemacht:
Es scl übcr das Ansuchen dcs Iguaz

Stanccr von Stcili, d'.nch Hrn. Dr. Prenz
von Slciu, s.cgcu Barihclmä Exlcr von
Stein wcgcn aus dcm gerichtlichen Ver-
Nleichc uom 25. April 1868, Z. 2371,
schuldiger 500 fi. ö. W. «'. >. ^. in dic
executive öffentliche Vcrstcigcrnng der dcm
letzlcrn gehörigen, im Grundbuchc dcr
Stadt Stein ^u!i Urb.-Nr. 88/90, Nctf.-Nr.
volkommcnd^n Hali^rcalitäl, im gerichtlich
erhobenen Echä^nngslvcrihc von 1000 fl.
ö- W. , gewilligct und zur Vornahmc dcr>
selben drei Fcilbicluugotagsatznngcu auf den

12. J ä n n e r ,
1 2 F e b r u a r und
13. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags mn 9 Uhr, im Gc-
licl'tssitzc mit dcm Anhange bestimmt wor^
den, i-aß dic fcilzubictcudc Realität nnr
l>ci dcr letzten Fcilbictliug auch unter dcm
Echätzungswcrthc an dcn Mcislbictcudcl,
hint^ngcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungöprototoll, dcr Grund-
buchscxtract l>nd die ^icitationöbedingnissc
können bci diesem Gcrichtc in dcn gewöhn
lichen Aiutsstundcu eingesehen werden.

N k. Bezirksgericht Elcin, am 22stcu
^tuu.mdcr I868.

( 8 2 7 ^ 3 ) Nr. 8962.

Executive Feilbietllng.
Von pem k.t. Bezirksgerichte Adelöbcrg

^Ud hicmit lnkannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcs Herrn

Johann Pasitsch. Pfarrcr vou Scnosclsch.
'»»!>. d̂ ö ^ocalschulfondcs gegen Blas
Schwigel von ebcnda wegen schuldige,
43 fi. 71 kr ö, W. c. x. c. m die cj,c
^ttivc öffcullichc Vcrstcigcrnng dcs dcm
lctztern gehörigen, im Grundbnche dcr
Vnrjchast Scnosclsch >ul, Urb.°Nr. 169
^ ' t o i i m ^ ^ Realität, im gcrichtlich
tlhobenc» Scbätzuugswcrlhc von 750 fl.
s ,, ' slcwilligct und zur Vornahme dcr
N'ldcn die FciluictlMgStagsatzungcn auf dcn

^ ^. I ä u u c r ,
^ 0 . F e b r n a r und
20. M ä r z 1 8 6 9 ,

l'dcsmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr
^ciichlstauzlei mit dem Anhange b.stimmt
w^ldcn, dlch die fcilzubictendc Ncalitä!
''ur bei dcr lctzlcn Fcildiclung auch nn-
"' dcm Schätznng^ werthe an dcn Meist-
Artenden l'intangegsbcn wcrdc.

Das Schä'tzungsplototoll, der Grnnd
.^chl'c^ract und die Vicilalionichedmauiss^
°''»cn dci dicicm Gerichte iu dcn gewöhn-
Hen Amlsstnuden cingcschen werden,

i>^ ^ ^ ^ezillsgcricht Adclöbcrg, am
^ H c t o d e r ^ i 8 6 ^ ^
^ 2 ^ 3 ) Nr. 2441.

A'ecutive Fcilbietuug.
"cml^ " ^ ' " k- k. Bezirksgerichte Tscher-

^ Wird hicmit bekannt gemacht:
^ ^ sci iU'cr das Ansuchen dcö Anton
, , ^ ' " ' de l von Klageufnrt dnrch Dr. Arcs.
I'c'iil ^schrrnembl gcgcu Johann Sler-
dcm n°" ^ " ^ ^ ' Consc.^Nr. 12, wegen a»s
^ / W h c i l c vom 8. August 1866, Zah!
iü' ^ ^'"^i''.er 295 f l . ö. W. <'. >". ''.
dcr d ^'"" ' lvc öffcntl'che Pclsteigerung
dlicke? ^ ^ " ^ ' gchörigeu, im Grnud-
Ncclf ^,^'""'schc Gült »>!, U:b.-Nr. 29.
^ 2 md 2 ^ ' / ^ " " " ^ " ^ - N r . 68, 69,
v° l tum»,/>" '"' Herrschaft Tschcrncmu!
Zngehö, , " ^calilutcn samm! A>" uud
^'"gswmi^' .""^Ul ich tlhodenen Schä;-
^ t Ml " 7 N W fl. ö̂
Ici l l i i t t..,,^ ^.°r"ahme derselden die drei

" lMaa,,ochu,,^ «us dcn

jedesmal 3; ^ ^ ^ ^ ,
^crichtttalnlci'm!?^ « " ' " U h r , in der
worden da5 d' c " Auhaugc bestimm!
uci dcr'lclite" - ,'., ^bietenden Realitäten
.^chiihun^w'?,, ^'tu>'g ° " ^ unter dcm
^ ' " ^ c g c h c 7 ^ r d c n . " " ^"Dietcnden
b u c h s c ^ - ^ ^ ^ ^ ^ p ^ t o t o l l , dcr Grm,d-
^ ' " t tu n , " " die^ieitalionsbedingnislc
hlercictick « " ^wohnlichen Amlöstundcn
' "Wichts c.ngcschcn wc.de».

2-Juni 1 8 6 8 ' ^ ^ " ' ^ ^ T'chcrncmbl, «m

(3277—3) Nr. 4985.

Executive Feilbietullg.
Von ocm t. l Bezirksgerichte Nl,d-

mannödolf wird hicmit bekannt gemacht:
Eö lci übcr daö Ansuchen dcö Herrn

Dr. Lovro Toman uon ^aibach gegen
dcn Franz Vool'schcn Vcrlaß von Ottol,
dnrch dcn Curator Hrn. Mathias itlinal
von NadmannSdoll, wegen aus dcm Ver-
gleiche vom 11. April 1867, Zahl 349,
schnloigcr 135 fl. 43 kr. ö. W. <-. ̂ . c. in
dic cxccutive öffentliche Versteigerung der
dcm letzter.,, gehörigen, im Grundbuchc
dcs Gutes Podwciu ^uli Ulb.-Nr. 6 vor-
kommenden Realität sammt Au^ uud Zu-
gchör, im gcrichllich crhobeueu Schätzungö^
wcrthc von 2842 si. ö, W., gewiUigcl uud
znr Vornahme dcrsclbeil dic Fcilöictungs'
tagsatzungcu anf den

2 0, J ä n n e r ,
20 . F e b r u a r und
20. M ä r z 1 8 6 9 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, hnr-
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität mir
lici dcr letzten Feildicluug auch unter dcm
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hinlaugcgcbcu wcrdc.

DaS Schätzuugsprotokoll, dcr Grund-
buchöcztract und die Licitaliousbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen AmlssUmdcn ciugcschcn wcrdcu.

K. k. Bcziltsgcricht Radmaunsdolf, an,
7. Dcccmbir 1868.

(3264—3) Nr. 4147.

Executive FeMetung.
Von dcm l. t. Bezirksgclichtc Tscher-

»cml'l wird hiemit liclanül gcinachl:
Es sci über das Aüsnchcu dcs Johann

Svlcitzcr vou Roßbiichcl, durch Dr. Wc-
ncdikter von Gollschce, gegen Mathias
Ccruc vou Slockcudoif Cousc.'Nr. 4 wc-
gcu alls dcm Vergleiche vom 13.Novembcr
1867, Z. 6299, schuldiger 55 sl. 80 kr.
ö. W. l'. 8. c. in die czccutiue öffentliche
Vclsteigcruug dcr dem letzlcrn gchörigcu,
im Gruudbuche l><! Herrschaft Goilschec
5ul>'l'<»m. 18, Fol. 25 l8 uud 2540 vor-
kommenden Realität sammt Au- und Zu-
gehör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrlhe uon 35>0fl. ö. W., gcwilligct
nnd zllr Vornahme derselben die drei Feil-
bictungblagsahnngcn anf den

2 2. J ä n n e r ,
2 4. F e b r u a r uud
3 l . M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, iu dcr
Gnichlslanzlll mit dcm Anhaua/ bestimmt
morden, daß die feilznbictcnde Rcalitäl
i,ur bci der lctztcn Fcilbictnng anch nntcr
t'cm Echätzuugswcrlhc an dcn Mcistuie-
tendc,! hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprowtoll, dcr Ornn!'-
buchscflract nnd die ttn'itatiousbcdiuguissc
tönucu bci dicscin Gerichte iu dcn gewöhn
lichen Amtsstuudcu eiugcschcu wcrdeu.

K. k. Bezirksgericht Tschcincmbl, ain
1, September 1868.

(2791—3)' NI77158.

(flillncrlltlg
an den Ioscf S l r c c l , unbckannlcu Alif
cnthaltcs, odcr dssscn Nlchlsnachfolgcr.

Von dem l. l.̂  Bezillsgcrichlc Fcistriz
wird dcm Josef Sirecl, nnbckanntcn Ans
cnihaltcö, oder dcsscu Rcchlonl'chsolgcln
hiclmil clinncrl:

(̂ l< habe Johauu Cireel uon Dorncg
wircr dicsclbc» die Klage auf Elsitzun^ der
Realität Urdals Nr, 618 "<! Hcl'schafl
Adclsbcrg, >ul, ̂ rlx^, 19. September 1868,
Z. 7158, hicramts eingebracht, worüber
zur ordlutlichcn müudlichcn Vclhandlung
die Tagsatznug anf dcu

13. Jänner 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhauge dcö § 29
hicigcrichts angeoiduel und dcu Gcllag-
tcu wcgcn ihres nnbckanulcu Anfcuthaltcs
f)crr Anlou Uiban c,c von Dorncg als ^>l-
!°>l<,r in! !>l!lm<» anf ihrc Gefahr und Ko-
stcu bestellt wuldc.

Dessen wcrdcu dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu crschcincu, odcr sich eiucn
andcrcn Sachwalter zu bestellen und au-
her uamhast zu machcu haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator vcrhaudclt wcrdcu wird.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 19tcn
September 1868.

(2733-3) Nr. 3537.

Cnnllmmg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird

dcn uuliclanntcu Auf.nthalttö wo bcfind-
lichen Tabnlarglänbigcru Herrn Josef
Ficiherrn von Erberg uud Helena Flcisch-
inuun hicimit erinnert:

Eö habe Aiilon Kastclic von Fcrcah
wider dieselben dic Klage auf Verjährt-
nud Erloschene!llärluig mehrerer il»l<,>I»!t>
haftcndcu Tabnlarposteu, .̂ ul) pr.il'?!. 5teu
October 1868, Z. 3537, hicramts ein-
gebracht, worüber zur ordentliche,, münd-
lichen Vcrhaudluug die Tagsahnng auf dcn

13. I ä u u c r 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deö § 29
a. G. O. angeordnet uud den Gcklagtcn
wcgcu ihres uubckauntcn Aufcnthcütcs Io>
hann Le>'c<k von Jauchen als ('„rülor »'!
ixlum auf ihre Gefahr uud Kosten be-
stcllt wnrdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, dah sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen odcr sich ciucu
andern Sachwalter zu bejlcllcn nnd anhcr
namhaft zn machen haben, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
vcrhaudelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, 'am 5tc»
October 1868.

(3225—3) Nr. 2382?

Crcclltivc Fcilbietmlg.
Voil dcn, k, l. Bezirksgerichte Ratschach

wird hicmil bekannt gcmaä't:
Es sci übcr das Ansnchcn dcs A»!on

Stech von Kamcuca gegen Johann Kn-
hai'schc Pupillen, dnrch dcn Voimnnd Mcl
chior Zupau vou Gomila wcgcn aus dcm
gcrichttichcn Vergleiche vom 25. Iäuncr
l868, Z. 247, schnldigcr 145 si. ö. W.
c. >. <>. in die c^centilic öffentliche Vcr-
stcigernng dcr den» lctztcru gehörigen, im
Giliudbuchc dcr Herrschaft Nasscufns; >u!»
Urb.-Nr. 663 volkommcndcn Realität, im
^richtlich crhobcncu Schützungswcrthc vou
680 fl. ö. N . , gcwilliget uud zur Vor-
nahme derselben die FcilbicluugstagsatzuN'
gcn anf den

12. J ä n n e r ,
12. F e b r u a r und
12. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier^
gcrichtö mit dcm Auhange lxstimmt wor-
den, daß die feilzubietend? Realität unr
lici dcr letzten Fcilbictuug anch unter dem
Zchätzlingswerthe an d>u Meistbietenden
hilttangcgcben werde.

Das Schätzungsprotolol!, dcr Glund«
l!l!chscj.-lract und die Licitationobedinguissc
können bei dicsein Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. k. Beziitsgerichl Ratschach, am 10lcn
October 1868.

^3224—3) Nr. 2026.

Erecutivc Fcilbietllllg.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Natschach

wird hieunt bekannt gemach!:
Es sn übcr dâ l Ansnch»» dcs Ma i -

lin K i l l e t von Bl'czou ^c^cn Blasili,>
«osir von Blesjc »vlqrii a»o dcm Z^l)
lungoaufttagc vom 28. März 1868, Zah,
848, ihm schuldige. 108 fl. ö. W. <'. > <.
in die cxccntioc osfci'llichc Vcrlleigcrung
der dcm lctzlcrn a^hörigen, im Grund-
iuichc des Gutes Untere,lenstcin >uk Urb.-
Nr. 65 vorlommcndcn Hllblcalttäl, im gc-
lilitlich crhobcncn Schätzuugöivcrthc uon
1425 fl. 0. W., gcwilligct und zur Vor<
naymc derselben dic drei Fcilbicluugstag-
,c>tzungcu anf dcn

12. J ä n n e r ,
12. F e b r u a r und
12. M ä r z 1 8 6 9 ,

jcdcsmal Vormittag mu 9 Uhr, hier.
Michts mit dem Anhange bestimmt wor-
dcn, daß dic feilzubieten Rcalität nur
bei dcr lctztcu Fcilbictuug auch uutcr dcm
Schätzungswerthe an dcn Meisibiclcndcn
hintangcgcbcn werde.

DaS Schützungsprolokoll, dcr Grund'
blichscxlract und die ^icltationsucdingnissc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnnden cingcschcu wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am 22slcn
August 1868.

(3330-3 ) Nr. 6525.

Zweite und dritte ezec.
Fcilbietllllg.

Von dcm gefertigten l. t. BezirlSge»
richle wird in dcr Exccntionssache des
Karl Pcrjatcl vou Ncifniz durch Dr. We-
ucdittcr, wider Ioscf Bojc vou Bilchcls«
dorf l'^'l". 58 fi. «'. >!. <-,, mit Bezug auf
daS dicsgcrichtllchc Edict vom 25. August
d. I . , Zahl 4704, kundgemacht, daß im
Einverständnisse beider Theile die mit obi-
gem Edictc auf dcu 16. l. M . angeord-
nete elfte Rcalfcilbietung mit dcm Bei-
sätze für abgehalten erklärt wnrde, daß
es bci der zweiten nud dritte,, auf dcu

15. J ä n n e r und
17. F e b r u a r 1 8 6 9

angeordneten Fcilbictuna. mit dcm vori«
gen Anhange sein Verbleiben habe.

5t. k. Bezilkögcvicht Rcifmz, am l ilcn
December 1868.

(3314^3) " N r 22519.

Executive

Vom k. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
^aibach wird bckannt gemacht:

ES fei übcr Anfnchcn des Barlhelmä
Kovail von Prevolc die executive Versteh
gcrnng dcr dcm Johann Kikcl von Jgg«
lack Nr. 11 gehörigen, gerichtlich auf 2984fl.
geschätzten, in, Grundbuche ml Sonnegg
>ul> Urb.rNr. 208, Reclf.-Nr. 164, Eiul.-
Nr. 189 uolkommcudcn Rcalität bewilli^
gct und hiczu drei Fcilbictungstagsatzuu-
gen, und zwar dic erste auf dcn

1 6. J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

17. F e b r u a r
nud du dnttc auf dcn

17. M ä r z 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtskanzlci mit dcm Auhcmge
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
bei dcr ersten nud zweiten Fcilbietnllg
nur um odcr über dcu Schätzuugswcrth,
bci dcr dritten aber auch uutcr demselben
hintcmgcgcbcu werden wird.

Dic^icitatiousbcdiuguissc,wornachins'
besondere jcder ^icitaut vor gemachtem
Anbote cin lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr ^ieitatious-Eommission zu erlegen hat,
so wie das Schätznngsprotokoll und dcr
Ornndbnchöcxtract lönucu iu dcr dies-
gerichtlichen Registratur cingcschen werden.

^aibach, am 20. November 1868.

(3145—3) ^ Nr. 6451.

Executive Feilbietung.
Von dcm k, l . Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci über Ansnchcn des Herrn ssranz

Dolcnc vou Mannsburg gcgcn Michael
Tcrdma von Klciumaunsbnrg H.°Nr. 11
wcgen ans demZahl'»,s,sauftrage u. l>. Juni
l. I . , Z. 3297/3302, schuldiger 710 fl.
ö. W. l".".<-. in die executive öffeniliche
Vcrstcigcnlng dcr den, letzteren achörigm,
im Gll'udbuchc der Heirschafl Kreuz ,xul)
Url'.-Nr. 3<^ mid 404 vorkommcuoen
Hülurali'ätcn, in, gcnchllich crl'odenen
Schätz",n,owc!the von 2727 fi. 20 kr.
mid 510 fl. 4 kr. ö. W., gewilligt und zur
Vornahme derselben die drci Feilbictungs-
lagsatznngrn ans dcn

12. J ä n n e r nnd
12. F e b r u a r

im Gcrichtssitze und
12. M ä r z 1 8 6 9

im Orte der Realitäten, jedesmal Vor-
mittags 9 Uhr, mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcil^ndielcndcn Realitäten
nnr bci dcr lctztcu Fcilbietnng anch unter
drm Schätzungswcrthc an den Meist-
bictcndcn hintangegebcn werden.

Dc.S Schätzungsprototoll, der Grund-
buchsexlract und die ^icilutionsbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte in dcu gewöhn»
lichen Amlsslnndcn eingesehen werden.

Unter einem winde dcu uubckaunt wo
befindlichen Tabularglaubigern Johann,
M^r ia , Igna; und Mariaua Tcrdina
voil Mauusburg der k. k. Notar Herr
Autuu itronabcthvogl als Curator auf-
gestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 3ten
November 1868.
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Laibacher
Musik-Uapelle.

l5s wild dem p. t. Public!!!» ^nr «enutms;
gebrach!, daß die l l n l l t » « « » « , H»,,^l>^»
««z»«l>« ^eisüiogen flir öffentlichc nnd Hans-
dälle, Tan^räü^chen, Hoch^il^u :c, illiernimml,
llwliei da<< Orch.'strr von dor tleinsttu Vesetzuug
zu !'>. <! Mann bis zum groszeu Orchester von
24 Manu zur Versiignng steht, Nähere Aue-
lnnst und Pormertiiugeu siir Mnsiklcistiingen
übernimmt ^ 3 7 — l )

Capcllmeistcr der i,'ail>acher Mnsikcapelle, Coli-
feum, rückwärts Zimmer Nr. 130.

Die Vcrwalteröstcl le der Herrschaft
Wiftpach in Kram nebst cinissrn Nel)c:>'
yiltclü, im '.'!nicmnß>' von IO.OW Joch,
meist Hochwald, ist allsonlcich neu zu dc-
fttzln. ' Gchall <W0 fl., ficic Wohnung,
8 Klftt. Gicunhol; nel'sl Diäten bei län-
^cicn Dicnslei<icisci!, n»d unter gewisse»
Umständen Pensiontlsähigleil. Nur Icin-
wcrdcn bcuicksichtî ct, die Znignissc vor<
weisen ilbcr aufgezeichnet al'soluirle a?dd.
Forslstudicu, wcuigstcus ^ Dienftiahrc
und gründliche lteinUniß tlnrr südslavi-
schrn Epl'llche. — Kuchfiihiu»^ deutsch,
italienische Spiachc erwünscht. Zeugnisse
nbci' Slndien, praltischc Dienste lind M'o-
ral sino ucrichlick docllmcnlirt dis längstens

l 5). M ä r z 1 ^ 0 9
liuzuscndcn an die (5)2—1)

^lcichogrnN. Lanthicril'che Gütcr-

vcrwaltung in Wippach ^Krain).

Zur l^tlU'l l21

bcsolldercn Beachtung!!
Ĥ eder aus geschäftlich wrrchlose Prrii«-
Mldaillen odcr Hoslieserantcn-Tilll, noch
ans einen, durch belästigende und schü»
lächerlich iiderllirbenr Zeitnngcrellaine er-
zielten »icht beueideuöil'crtheu Ruf spelii-
lireud, sondern einzig und allem wai i r-
l i a f t l 'ürstcrlich sscdiesscll u»d veell
v o r ^ c l i e n d , empsel,lc ich der p, l.
Herrenwelt ninu seit vielen Jahren
bestehendes nnd zu ieder Saison wohlass^r-

lirtes

Wil'N, ^ t a d t . Uothl'ulhlllmstrnßl'
lHotel zum östrrll'ichischcu Hof)
mit der Verjicheriimi, dast die aus lueinem
'̂ager sich besiudeudeu »nd i l l mciuem

(^^schäftc alisscfevtisstll .^l lci-
dlll!^«>slllcke uicht aui' leichten, abî ele-
geneu, allenthalben billigt znslnnineücie-
lansten, verallelen, meist nur halbechten,
lüit Äaumwolle «Mischten Pl,wels<ossen,
welche s,!r den Moment daö Ange blen-
den, billigst znsammeugeschlendert sind.
sondern dlircbu'csss l»l«r nns dcil
sssdil^cnste:», rcl^tcslcn, clcstNllte-
sie» ll»t» lnodernsteil, in Farbe nnc
D u a l i t ä t dancrliaftestci» H t v f f c n
auf d.i« Vicwissenhaftcste und
Prc,öw,,rd iastc angefert igt sind,
N'ê lvegen ich auch mrioe Waare nur uiit
den C'rzenguissen jener ersten K!nder»ia-
cher, deren Firmen zwar rdcn sl', »vie
die lneill«', noch nicmalö in den Zei-
tungen inseriltm. darnm aber nichti'deslo
weuiqer einen allbeN'ähilen ĉ nlen Ruf
genießen, mit Recht vergleichen und jeder-
mauu, der Gediegenes wünsch!, anempfeh-
len lann.

Winlcrröcke von fl. 30 — 70
Nebrrzieher von fl '?<> - 4ft
EalouirackS». Salouriicke von fl. 24 — 45,
Ian,nrtö vun fl 1« — 4<>
Iagdröcke von si. IU — 30
Schlafro'clc von fl. 12 —4-)
Veinllcldcr (schwarze Salon) fl. 12 — 18

detto Winter- . . . von fl. 12—22
Oiletö (diverse) von fl. 5> - 20

d!o. weiß von fl. 7 — 10
Alle Oatlnngcn Reise- und Sladtpelzc

zu verschiedenen Preisen.
Auch werden 2 t o f f m » f t e r auf Ver-

langen zugesendet, überhaupt alle Gatlun'
gen von Äe ise-, ^ l a ^ d - , S t r a f i e n -
und AalvllkleidllttstOstncken nach
Mas; schnellstens angefertigt und prompt
gegen Äugabe und Nachnahme verseudet.

Vrieslichen Vesttllnngen ist a!^ Mas;
die obere Brnstweile, Tailleniveile, resp,
Schriltlängc gefälligst be!;nfilgeli.

Kleiber, die nicht'passen oder uicht con-
vrniren, werden bereitwilligst nnd au-
standt,l0s nnigelansch!.

H erre n - K l r i d er m a ch >,» r i» Wjc n.
Magazine,i»d??iedcrlassc: Stadtž

Iiotl) l ' l l t l i»lr!nstrasie

An die Katholiken Krains.
Das Comite des nunmehr in gesetzlicher Weise gegründeten k a t l i o l i s e l a e u Wereiiiti I'ttr

l i r a i n ladet anmit zum Beitritte zu diesem Vereine ein.
Der Verein ist ein religiöser und Wohlthätigkeits-Verein, und sein Zweck vor allem: das ka-

tholische Bewusstsein, das Pflichtgefühl für Kirche, Vaterland und Familie zu kräftigen und auszubreiten,
ferners Werke der christlichen Liebe zu üben, insbesondere durch Förderung der christkatholischen Er-
ziehung, durch Unterstützung der Armen und Kranken und durch Besserung gefallener Menschen.

Als Mittel hiezu werden dienen:
Vereiiis-Versammhmgen der Mitglieder, Vorträge und Vorlesungen, Veröffentlichung; belehrender

Druckschriften, Verbreitung guter katholischer und sittenveredelnder Schriften, und Gründung einer eigenen
Bibliothek, womöglich Errichtung einer Ressource, freiwillige Sammlungen jeder Art für die humanitären
Zwecke des Vereins, Errichtung und Unterstützung katholischer Erziehungsanstalten, dann der Anstalten
jedweder «Art für Arme und Kranke, sowie von Besserungs- und Arbeitshäusern und dgl. nach Massgabe
der vorhandenen Kräfte.

Zur Deckung der Regiekosten hat jedes Vereinsglied monatlich einen Vereinsbeitrag von 10 kr.
zu entrichten.

Jeder Katholik kann Mitglied des Vereins werden, sobald er den diesfälligen Wunsch ausspricht,
und vom Vereinsausschusse in den Vereinsverband aufgenommen wird.

Bis auf weitere Bestimmungen nehmen die gefertigten Comiteglieder die Erklärung, dem Vereine
beitreten zu wollen, entgegen, und ersuchen auch alle jene, welche sich früher für Bildung eines I,es<>-
v c r c i n c M schriftlich erklärt haben, ihre Beitrittserklärungen zum nunmehrigen kaUl ioI i scJ ieu
V e r e i n ausdrücklich bekannt geben zu wollen.

Laibach, am 3. Jänner 18G9. ' (29—2)

%1'iiSic'Hm G r a f WuriiiforaiMl, k. k. Kämmerer, Obmann des Comite's; /ftmlreas Č e b a š c k , Dr. und
Professor der Theologie; B)r. K. BR. C o s t a , Landesausschuss-Beisitzer; !Y£atfliias Gw-bcr, Buchbinder und Haus-
besitzer; Silicas »ferais. Cooporator in der Tirnau und Kodactour der Danica; Fra«-/. I&ramrai', Domherr und
Seminars-Director; HfiaJIiia« iflocniit, Lehrer zu St. Jakob; M a t h i a s S e h p o i n e p , (J ürtlormeister und Haus-
besitzer; J o s e f Mcliwciituei», Scliuhmacliermcistor uud Hausbesitzer; .loüc^i*^u|)an, Domherr nnd Dompfarrer.

Kundmachung.
I m Hausc Vir. 17 iu dcr

Borstadt Tirnau ist einc schöne
Wohmmg iu: obcrclt Stock so-
gleich zu vermicthcu. )̂̂ ähcrcs
erfährt man im Hansc ebenerdig.

(itl-3)

Blas Zegner in Laibach.
I n Folge dcr vou dcill k. k.

^andcsgerichtc ^aidach mit Verord-
nung vom 2. Immer 1869, Nr. 7,
erfolgten Einleitung des Ausgleichs-
verfahrens über das gesammte Ver-
mögen des für eine Schnitt-, Tnch-
uud Modewaren Handlung Protokoll ir-
ten Handelsmannes B. Zcgner in
Laibach werden in Gemäßheit des
Gesetzes vom 17. December 1862,
N.-G.-Bl. Nr. 87, die Herren Gläu-
biger hiemit aufgefordert zur Wahl
des definitiven Glänbigerausschusscs

a m 2 3 . J ä n n e r 1 8 6 9
um 10 Uhr Vormittags in der Kanzlei
des gefertigten k. k. Gerichts-Commis
färs, Stadt, Nr. 180, entweder per-
fönlich odcr durch mittelst schriftlicher
Vollmacht Verschone Machthaber ver-
treten, zu erscheinen, odcr an der Wahl
sich mittelst einer mit beglaubigter Un-
terschrift versehenen Erklärung zu be-
teil igen. ( 3 0 — 2 )

Laibach, am 3. Jänner 1869.

k. k. Notar, als Gcrichtscommissär.

(3278-3) ' Nr 3968.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Vczliss auf dic Ediclc vom 7tcn

October. u„d 18. November 1808, Zahl
3968, wird limdgcmacht, daß, nachocm
die zweite Feilbl'ctlMg fmchtloS Wal', am

18. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
frilh 9 Uhr, zur dritten FcilliictlMg der
Rcalitätcn des Frm,; Oscl uon Kröpft
>ul, Uil'.cNt-. 67 lind 266 :><! Hcllfchaft
NadinanüSdorf hicrgcrichts qeschiitlcii wird.

K. k. AlzirkSgericht Ral^mannödorf,
am 18. December 1868.

»^" Zwei Lehrjunfteu ' M ^
lvcvdeii am hifsigm Plahc in riü Mn»!ifl,c!iir>vac>rci!licschäft aiifgmoimmn. Scllic tluissl-n dic ll i i-
t^'l'Mlfchiil!' iliit ^iitrin Erfolge adsoll'iit habru lind drr dciitschln und slauischcn Sprache in Wort
und Schrift mächtig sei». Näycrc Auöllinfl in, Zcinmgs-Comptoir. ^<;<>)

Die A^tlMMllicalilälell
in der Vorstadt Tirnau Nr. 14,

ln'slchmd cniö ;wei Ziinincr», Kiichi', Tpm^amim'l', ss,rännngc!N Ncin- lind Onniisc'Kcllrr nnd
Holzk'gc sind uon Gcorgi an lnlllg ;ii vrrnuclhs!!.

Alich lanii hil",» l'in Zimmer im 1. Stocke bcigcgcbcn »vnden.
Dc>ö Nähere isl basest cdencrdig zu erfragen. j i l l - >^j

Wlrk8llmmtm-^lelle.
Bei den D o m s t i f t Gurk'schcn S t a h l w e r k e n zu (Hurk in

K ä r n t e n kommt die Stelle ciucs ««auipul irettdcn Werksbcam-
tcl l m i t A n f a n g A p r i l Ätzitttt zu besetzen.

Bewerber, welche sich über praktische Kenntnisse in der Stahlmani-
pulation nud tadellose Aufführung auvwciseu können, haben ihre Gesuche

bis Gnde Jänner
bei dem domstiftlichen VerweSamtc zu S t . Magdalen, Post Friesach, zu
überreichen, bei welchem, sowie bei der domstiftlichcn Güter - Inspection zu
>tlagenfnrt die näheren Bedingungen und (Lmolumcnte in Erfahrung ge
bracht werden können. ( 3 3 4 7 — 3 )

». Verzeichniß
derjenigen Wohlthäter, welche sich durch Abnahme von Erlöskarten zu Gun-
sten des L a i b ach er A r m c n f o n d e s von den üblichen Besuchen am Neu-

jahrstage, dann zn den Namens- und Geburtsfestcn losgekauft haben.
(Die mit einem Sterne bezeichnete!» haben auch von Namens- und Geburlstags«

grutullitionen sich losgekauft.)

* Herr Advocat Dr. Josef Snftpan sammt ^ran.
* ,. I . Lander, k.k.RathundInfpcctor, sammt

Oemalin.
* ,, Fidelia Tnpinz sammt Gcmalin.
^ ,, Johann Valimgartüer ji^uoi- s. Gcmaliu.
^ ,, Adolf Eis< sammt Frau und Tochter.

Frau Magdalena Günzlcr.
* Herr Laurenz Kimschitz, jnb. LandeSgcrichtsrath.

Fräulein Marie Kunschilj.
^ Herr Stefan Tanzher sammt Familie.
* ,, Fran; Schautet sammt Gemaliu,
^ ,, Äiarlin Ivane!,,h, Landeöbuchhaller.
^ ., MatthciuöFinz.Stadlwundarzt, s.Famllic.
* ,, Albert Zcschto, Handelsmauu.

Frau Thcrese Kleiudienst nud Tochter.
* „ Marie Mallucr sammt Familie.
"Herr Josef Hudabiuma, sammc Töchtern.
»FrauManc Grumuig.
^ Fräulein Anna Orumnig.
^ Herr Gymnasial-Director Jakob Smolej sammt

Familie.
Familie Schaunig.

* Herr Anton Gerlscher, k. k. Lauocilgerichtöratl),
s. Familie.

,̂ Lndwia, von Riiliug, t. l. Oberst,
„ Nciuhold uou RiUiug, k.k. Concefttspralt.

-«- ,, ViitolanS Nechcr.
* Frau Jeauctte Recher.
* ,. Marie Grcgcl.
* ,, Franz Gregcl.

,, Franz Hani«, t. l. Ingenieur, s Familie.
„ Carl Hnlh. t. l Garnisonö - C'aplan i»

Roveredo.
Fräulein Irma Huth. Instituto.-Iuhabcrin.

^ Herr I . C. Mayer sammt Gemaliu.
* ,, E. C. Mayer sammt Gemalin.
^Frail Rosalia Eger sammt Tochter.
'"Herr Schmiede! sa»nnl Frau.
* „ E. I.Radwo.
* ,, Iohauu Ko«lcr sammt Frau.
^ Frau Marie KoSlcr, Witwe.
^ Herr Josef Hiuuer, pens, l. f. Steuereinnehm^/

iu Sagor.
* ,. Rudolf Millitz. Buchdrucker, s Mutter,

Druck und Merlan v ö n ' I a v. « l e i u m a y r und F t d o r V a m b e r g i n Laibach.


